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Liebe Leserin, lieber Leser,         Mag. Roman Haider 
 
ich freue mich, dass Sie auf diese Seiten gefunden haben und hoffe, dass Sie hier 
diejenigen Informationen finden, die Sie suchen. Ich werde in Hinkunft nach jeder 
Sitzung des Nationalrates hier an dieser Stelle einen kurzen Bericht über die 
wichtigsten Themen wiedergeben. 
 
Die Sitzung vom 3.12.2008 stand ganz im Zeichen der Debatte um das neue 
Regierungsprogramm. Am Tag zuvor wurde ja die neue Regierung unter 
Bundeskanzler Faymann angelobt und stellte sich dann am Mittwoch der Debatte im 
Nationalrat. Insgesamt 143 Redner aller Parteien meldeten sich zu Wort, die Sitzung 
dauerte von 9.00 Uhr Früh bis weit nach 22.00 Uhr. 
 
Für uns Freiheitliche, die wir das Regierungsprogramm eingehend begutachtet 
haben, ist eines klar: diese Regierung hat keinerlei Visionen, keine Vorstellungen für 
die Zukunft, das einzige Ziel ist Machterhalt für Rot und Schwarz.  
Demgemäß strotzt das Regierungsprogramm nur so von Worthülsen, leeren 
Phrasen, Stehsätzen und inhaltslosen Floskeln.  
Bestenfalls Absichtserklärungen und vage Ziele, fast keine konkreten Maßnahmen, 
keine Ideen und schon gar keine Visionen für die Zukunft und für die Jugend. 
 
Wer möchte, kann dieses Regierungsprogramm per e-mail gerne bei mir anfordern; 
ich maile es umgehend zurück (.pdf-Datei)! Aber Vorsicht: 267 Seiten Langeweile 
sind garantiert! 
 
Ich habe bei dieser Sitzung meine zweite Rede im Nationalrat gehalten und auch alle 
übrigen FPÖ-Abgeordneten haben sich zu Wort gemeldet, sodass wir nun keinen 
FPÖ-Abgeordeten mehr haben, der noch nicht gesprochen hätte. 
 
Wer sich meine Rede – und auch die Reden der anderen FPÖ-Abgeordneten - 
anschauen möchte, kann dies auf youtube machen: 
http://de.youtube.com/Oesterreichzuerst 
 
 
Bis zum nächsten Bericht wünsche ich Ihnen alles Gute 
 
Ihr 
 
Roman Haider 


